
AUF EINEN BLICK
n Glanzpunkte des Wüstenkönigreiches 
n Einführung in die Welt des saudischen Islam
n Für Nicht-Muslime nun möglich: Besuch

von Medina
n Besuch des nabatäischen Hegra, dem

„saudischen Petra“

1 WILLKOMMEN IM KÖNIGREICH SAUDI-ARA-
BIEN!

Linienflug über Istanbul nach Dschidda am Roten
Meer: Hotelbezug für zwei Nächte.

2 DSCHIDDA – METROPOLE AM ROTEN MEER
Die Hafenstadt Dschidda ist eine pulsierende
Metropole und gilt als einer der Glanzpunkte
Saudi-Arabiens. Auf unserer Stadterkundung er-
leben wir die geschäftige Atmosphäre auf dem
Fischmarkt und spazieren durch die für die Bau-
weise ihrer Häuser bekannte Altstadt (Al Balad).
Durch die Pilgerströme der Haddsch hatten sich

hier Muslime aus Asien, Afrika und dem Nahen
Osten niedergelassen. Typisch für die Architektur
der Altstadt sind turmartige Wohnhäuser aus Ko-
rallenschutt und Lehmmörtel mit großen Ros-
han-Balkonen aus Holz. Das Nassif-Haus gilt als
das schönste Haus am Platz. Wir schlendern
durch die engen Gassen des Suqs Al Alawi – einer
der farbenprächtigsten Märkte des Landes. Die
beliebte Promenade ist die wunderschöne Corni-
che am Roten Meer. Sie ist vollständig Fußgän-
gern vorbehalten und hat eine Länge von ca. 35
km. Auf dem Damm finden sich eine Vielzahl von
Skulpturen bekannter Künstler wie Vasarely,
Moore oder Miró. Der mit 312 m höchste Spring-
brunnen der Welt, die König-Fahd-Fontäne, wird
bei Dunkelheit von 500 Flutlichtern angestrahlt.
Wir genießen ein vorzügliches Abendessen in
einem Restaurant, das sich auf Fisch und Meeres-
früchte spezialisiert hat.

3 MEDINA AL MUNAWARRA – „STADT DER
LICHTER“

Dschidda: Besuch des Abdul Rauf Khalil / Al Tay-

bat Museums mit einer abwechslungsreichen
Sammlung u.a. von Gemälden, Wandteppichen
und Wohnszenen. Anschließend Zugfahrt nach
Medina (Medina al Munawarra, arab. „ Stadt der
Lichter“). Medina ist der Ort, wohin Mohammed
reiste, nachdem er aus Mekka verbannt worden
war. In ihr befindet sich die Prophetenmoschee
mit dem Grab des Propheten Mohammed. Die
Stadt ist eine der beiden heiligen Städte des
Islam in Saudi-Arabien und darf (mit Ausnahme
des heiligen Bezirks und der Moscheen) seit kur-
zer Zeit auch von Nicht-Muslimen besucht wer-
den. Stadtrundfahrt zu den bedeutendsten Mo-
scheen der Stadt (Ansicht nur von außen). Wir
sehen den Berg Uhud, wo die Truppen des Pro-
pheten gegen die feindlichen Streitkräfte aus
Mekka kämpften. Nach einem kurzen Treppen-
aufstieg genießen wir einen schönen Blick auf die
heilige Stadt und ihre Umgebung. Hotelbezug für
eine Nacht.

4 GESCHICHTSTRÄCHTIGES CHAIBAR
Medina: Besuch einer modernen Koran-Druckerei,
wo wir Wissenswertes über die Produktion des
heiligen Buches erfahren. Fahrt zum Dorf Chaibar
in einem Oasengebiet auf einem hoch gelegenen
Lavaplateau. Chaibar war zur Zeit des Propheten
Mohammed eine jüdische Siedlung, die darum
bemüht war, die Stämme in ihrer Umgebung dazu
zu bewegen, sich ihrem Kampf gegen Moham-
med anzuschließen. Mohammed zog deshalb im
Mai/Juni 628 mit einem großen Heer gegen das
Dorf. Nach Monaten der Belagerung wurde auf
Bitte der Juden Chaibars ein Vertrag geschlossen.
Die Eroberung der Oase erweiterte den politi-
schen Einfluss Mohammeds, da nun mehrere ihm
zuvor feindlich gesinnte Stämme zum Islam kon-
vertierten und die Vorherrschaft Medinas aner-
kannten. Lehmhäuser aus der Vergangenheit und
enge, verwinkelte Gassen machen den Ort zu
einem eindrücklichen Erlebnis. Weiterfahrt nach
al-’Ula, einst Knotenpunkt verschiedener antiker
Handelswege: Hotelbezug für drei Nächte.

5 SPUREN DER NABATÄER – SPEKTAKULÄRE
WÜSTENLANDSCHAFTEN

Durch eine atemberaubende Sandstein- und Wü-
stenlandschaft erreichen wir einen der Höhe-
punkte Saudi-Arabiens: Mada'in Saleh/Hegra
(UNESCO-Weltkulturerbe) – das große Gebiet
der nabatäischen Ruinen, die beeindruckendsten
vorislamischen Kulturdenkmäler Saudi-Arabiens.
Hegra war die südliche Kapitale des Nabatäi-
schen Königreichs, das heute in Jordanien lie-
gende Petra die nördliche. Der größte zusam-
menhängende Komplex mit 23 Gräbern ist Quasr
al Bint. Weiterfahrt ins weite Madachil-Tal, eine
Märchenlandschaft, in der man die wahre Poesie
der Wüste erleben kann. Ein besonderes Fotomo-
tiv ist ein durch die Natur geformter Felsbogen,
der durch Winderosion entstanden ist. Ein wei-
terer Höhepunkt ist das Wüstengebiet Gharamil,
eine Mondlandschaft mit phantasienanregen-
den Gesteinsfiguren aus Basalt. Wir genießen
den Sonnenuntergang bei einem herrlichen Bar-
beque-Abendessen in der Wüste.

6 PETROGLYPHEN, SPIEGELUNGEN UND EIN
ROSA ELEFANT

Ausflug zunächst nach Dadan, der ehem. Haupt-
stadt der Königreiche von Dadan (9.-8. Jh. v.Chr.)
und Lihyan (5.-2. Jh. v.Chr.), von welcher bisher nur
ein kleiner Teil ausgegraben ist. Die atemberau-
bende Wüstenschlucht Jabal Ikmah faziniert mit

Prophetenmoschee Medina

SAUDI-ARABIEN | STUDIENREISE

Ein Königreich öffnet sich
Saudi-Arabien ist nicht nur ein Land schier unermesslichen Ölreichtums, architektonischer
Wunderwerke und atemberaubender Wüstenlandschaften mit bizarren Felsformationen
und verborgenen archäologischen Stätten – wie die der Nabatäer im Norden des Landes.
Saudi-Arabien ist auch die Geburtsstätte des Islam und beherbergt seine zwei
bedeutends ten Stätten: Mekka und Medina.
Erst seit 2019 dürfen Touristen offiziell das Land bereisen, wobei Mekka für Nicht-Muslime
immer noch tabu ist. Aber das Königreich öffnet sich! Während unserer neuen
Studienreise in der Reihe „Weltreligionen kennen lernen“ haben Sie Gelegenheit, im
Geburtsland des Islam mehr über dieses Land und seine Religion zu erfahren, die hier im
sunnitischen Wahhabismus eine besondere Ausprägung entwickelt hat. 
Wir beschäftigen uns intensiv mit der Geschichte, den Ritualen und der kulturellen
Bedeutung des Islam. Außerdem gibt die Reise Einblicke in die saudische Zivilgesellschaft,
ihre Lebensweise, ihre Küche, ihre Kunst und ihre Musik und will so dazu beitragen,
Vorurteile abzubauen und Verständnis und Toleranz zu fördern. Wir sprechen mit
Einheimischen, besuchen lokale Märkte, kosten traditionelle Gerichte und erleben pulsie-
rendes Stadtleben. Die Reise taucht ein in eine für uns oft fremdartige und doch sehr gast-
freundliche Welt und wird so zu einem unvergesslichen Erlebnis.
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einer Jahrtausende alten „Freiluftbibliothek“ mit
zahllosen Petroglyphen und beeindruckender Fel-
senkunst. Mittagessen in einem Restaurant mit
Sonnenterrasse, ein unvergessliches Erlebnis mit
traumhaftem Blick in die Weite der bizarren Fels-
landschaften. Danach lassen wir uns beeindru -
cken vom größten verspiegelten Gebäude der
Welt, der Maraya-Konzerthalle: Alle Seiten des
Gebäudes sind vollständig von spiegelnden Pa-
neelen verkleidet, die es mit der Wüstenland-
schaft verschmelzen lassen. Weiter geht’s zum
monumentalen Elephant Rock, der sich rosafar-
ben und steil in der Wüste erhebt. Wir beobach-
ten in vollkommener Ruhe, wie die Sonne kupfer-
rot hinter den Dünen versinkt. Rückkehr ins Hotel,
wo uns ein köstliches BBQ über offenem Feuer,
süßer Tee und eine wohltuende arabische Atmo-
sphäre erwarten.

7 ÜBER DAS TAL DER PALMEN IN DIE MILLIO-
NENSTADT

Fahrt ins Wadi Disah („Tal der Palmen“), ein ma-
lerisches, ca. 25 km langes Tal aus sandigen Fluss-
betten mit schattigen Palmen, umgeben von
Süßwasserbächen und hoch aufragenden Steil-
hängen aus rotem Sandstein. Weiterfahrt zum
Tabuk-Airport und Flug nach Riad, der Haupt-
stadt des Königreichs mit heute über 6,5 Mio. Ein-
wohnern. Tradition wird hier noch groß geschrie-
ben: Männer im weißen Kaftan, der hier Thobe
heißt, mit traditioneller Kopfbedeckung, der
Kufia, und Frauen in schwarzer Abaja, meist mit
Kopftuch (Hijab) oder gar, die Augen verdeckend,

mit Niqab, bestimmen das Stadtbild. Doch es
geht sichtbar auch um westlichen Luxus und
Hightech. Und immer mehr Frauen verzichten auf
eine Verschleierung: ein Spagat zwischen Tradi-
tion und Moderne. Auf der Fahrt vom Flughafen
kommen wir an der Universität Princess Nora
Bint Abdul Rahman vorbei, der weltgrößten aka-
demischen Einrichtung ausschließlich für Frauen.
Je nach Zeit erkunden wir noch die Altstadt ad-
Dira und das al-Masmak Fort, das einst Bestand-
teil der Stadtbefestigung war und heute ein Mu-
seum für Stadtgeschichte ist. Hotelbezug für
zwei Nächte.

8 HAUPTSTADTIMPRESSIONEN
Riad: Besuch im König Faisal Zentrum für For-
schung und islamische Studien, das ein lohnens-
wertes Museum für Koran- und Bibelausgaben
beherbergt. Anschließend Besuch des  Kingdom
Center: Der erste Wolkenkratzer Saudi-Arabiens
beherbergt mit seinen 99 Stockwerken in sei-
nem 302 m hohen Turm zahlreiche Kaufhäuser,
Büros und ein 5-Sterne-Hotel. Von der Skybridge
des Wolkenkrazers aus haben wir einen grandio-
sen Blick über die ganze Stadt. Weiter geht’s
durch den King Abdullah Finance District mit 59
Wohn-, Finanz- und Handelstürmen sowie Schu-
len, Erholungsbereichen und Krankenhäusern.
Im nordwestlichen Vorort Diriyya liegt die „Keim-
zelle“ des Wahhabismus und die Heimat der Fa-
milie Al Saud. Die alte, von den Osmanen unter
Ibrahim Pascha zerstörte und jetzt unbewohnte
Siedlung aus niedrigen Lehmgebäuden liegt di-
rekt am Wadi Hanifa: Der einstige Palast von
Sa’ud (UNESCO-Weltkulturerbe) und der Qasr
Nasr wurden restauriert, der alte Darisha-Turm

ist noch mit am besten erhalten. Abschließend
Bummel durch Boulevard Riyadh City, eine der
größten Erlebniszonen in der Hauptstadt mit Re-
staurants, Shops, Wasserspielen, Freiluftauffüh-
rungen – das „NY-City Saudi-Arabiens“. 

9 ABSCHIED UND HEIMREISE
Fahrt zum Flughafen von Riad und Rückflug über
Istanbul nach Frankfurt/M.

WICHTIGE HINWEISE
Programmänderungen bleiben vorbehalten. In
Saudi-Arabien ist der Tourismus noch weitge-
hend Neuland. Es kommt vor, dass Einrichtungen
oder Museen kurzfristig geschlossen werden
oder  Restaurierungen und Baustellen geplante
Besichtigungen und Routen verhindern. In sol-
chen seltenen Fällen versuchen wir, wo möglich,
adäquate Alternativen anzubieten. Bei Besichti-
gungen, die nur mit staatlichen Guides möglich
sind, können diese vor Ort aktuell festlegen, was
konkret gezeigt wird. Weder auf den Flügen, noch
im Land selbst darf Alkohol konsumiert werden!
Der Reisepass darf keinen israelischen Stempel
enthalten. Eine Kopftuchpflicht für Touristinnen
besteht nicht. Angemessene, verhüllende Klei-
dung wird jedoch erwartet. 

REISEDATEN
29.02.2024 - 08.03.2024  (Do-Fr) SA4K0101
Reiseleitung: William Abu-Dayyeh-Köhne € 4.845,–

18.04.2024 - 26.04.2024  ( Do-Fr) SA4K0102
Reiseleitung: Dipl.-Theol. Michael Doll € 4.845,–

07.11.2024 - 15.11.2024  ( Do-Fr) SA4K0103
Reiseleitung: William Abu-Dayyeh-Köhne € 4.845,–

Einzelzimmerzuschlag:  € 920,–

ENTHALTENE LEISTUNGEN (AUSZUG)
n Linienflug mit Turkish Airlines ab Frank -

furt/M. via Istanbul nach Dschidda und zu-
rück von Riad (andere Abflughäfen s. Seite 79)

n Inlandsflug (Economy) mit Saudi Arabian Airlines

n Unterbringung im Doppelzimmer in guten
Mittelklassehotels

n Halbpension
n BiR-Reiseleitung wie beim Termin angegeben
n Zusätzl. deutschsprachige örtl. Reiseleitung 
n Grundsätzlich enthaltene Leistungen: s. S. 7

Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen (s. S. 80) 

EINREISEBESTIMMUNGEN
Deutsche Staatsbürger benötigen einen minde-
stens 6 Monate über das Reisende hinaus gülti-
gen Reisepass und ein Visum. Das Visum müssen
Sie selbst online beantragen. 

Weitere Reiseinformationen: S.  79ff.

S A U D I

A R A B I E N

Dschidda

Medina

al-’Ula
Dadan

Wadi 
Disah

Tabuk

Mada'in Saleh
Gharamil,

Chaibar

DiriyyaBerg UhudRotes Meer

 

Riad

Ihr direkter Draht:
0711/6 19 25-23
Reiseverlauf auch unter
www.biblische-reisen.de 
oder QR-Code scannen
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al-Masmak Fort in Riad

Elephant Rock




